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Hans Waschgier: 

Hundert Jahre Pustertalbahn 
Am 20. November 1871 wurde dle Bahn

linie VllJach _ Franzensfelte dem Verkehr 
übergeben. Zwei wichUge Nord-Sild-Linien, 
der schon bestehende Teil de~ Sil.dbahn und 
die gleichfalls schon 1867 fertiggesteIlte 
Brennerbahn, ~oUten durch diese Strecke 
mit.einander verbunden werden. 

Mit die~em Bllhnbau war der erste bedeut-. 
smne Sehrltt in lllchtung auf das heginnen~ 

de te"hnische Zeitaltel" auch 1n unserer en~ 

geren Heimllt gelan. Nich t nur das Verk",hrA
wesen hat die Technik seither gTundlegend, 
verändert, sondern sie lst in allen Belan
gen unseres D8Sein:;i wirksam geworden: in. 
welch wlwnhrscheinlich hohem Maß dies der 
Fall ist., wird uns kaum mehr bewullt weU 
W1r das Leben ohne 'l'<,chuik nur ~'om Hö
reru;llgen und nicht vom Erl~ben her ken,
nen. Wir können uns daher wohl auch keine 
klare Vorstellung dawn machen, wie dle 
InbeU"iebnahmc de~ Ei~enbahnverkehrs un
sere VorI;J.hren vo'r hundert Jahren im in~ 

nersten Wesen beeindruckte und zum Teil 
lebhafte t:rwarlung, zum anderen aber hef
Uge Ablehnung hervorrief. Dies alles iat 
Hingst Vergangenheit; heute kllnn uns selbst 
ein Mondspa:derg,mg oder' sogAr eIn inter
planetarer FLug nicht llUS der Fassung brin
gen, weil wir winen, dall der Technik allcs 
zuzutrauen J..3t. 

Um die VOl'geschiehte der PlJ8t~rtalbahn 

kurr. zu beleuchten, folgen einigc Zitate uua 
der "Zeitung des Vereins Deutscher Eisen
bahn-verwaltungen", aus Oauberlchten und 
ous den "Historischen r-.1itteilungen". Fili 
die ZurverfOgungstullung dieser zeItgenös
sischen Dokumente dllnken die "Oslllroier 
HeimatbUitfer" der BIbliothek der ;}en('1"Al
direktion der OBB. 

Die "Zeltnng des Verelru; lJeulseher Elsen
bahn~Verwaltungen" zitiert aus dem Ge
st:hältsberlcht der östett. Südbahn, 11163: 

"Als kÜllltig zu bau~n hezelehnet der Be
richt folgende Dabnen: 1) St. Peter _ Fiume, 
7,4 M; 2) Villa eh _ Bl'i:JIep, 26,8 M 
(gemeinL sind österr. Meilen; 1 M 0"'" 7.694 m; 
d. Sch.). Zum nau beider Bahnen _ bei Eln
tritt gewisser Beüingungen und mit Subven
tion der Regierung _ war die GeseUschalt 

durch die ursprüngUeh~ Coneeslionlurkunde 
verplllchtet: derleIbe 1st durch die neuesten 
])Oll tlichen Ere1gnisae zu einem drLngendel'lo 
Bedlir1nlsse gemAcht, zumal der B.a.u der 
zweiten linie, welche d1e ganz isoUerle Ti
roler Bahn mit den ilbrigen Linien dei 
österrelchlBehen Netzes verbiDd~n würde. 
Die Vorarbeiten llind bereIts voliendeL, abe~ 

dIe Bed1ngungen der Aus!ührung sind noch 
nieht vereinbArt, da die früheren Bedin
gungen der Gesellschaft Dicht mehr con
venie:ren". 

Aber schon in der gleichen Nnmmer heIßt 
u: 
"Das Handelsmi.Jl!~lerlwnbat untenn 19. vo
rigen Monats aul GrUJl.d der bis 2Q. April 
d. J. staLtgehabten poUtl~chen Begehung der 
Traee fUr die Thel1strecke Viliaeh _ Llenz 
der Unie Villach _ Franzen.'lfesle den Ver
waltungsralh der Südbahn-Gesl!lllschaIt zur 
Inangriffnahme der gedachten Theilstreeke 
ermächtigt. Wic das "Osterr. C. B1." hört, 
hat die Südbtlhn-Gesellschaft alle V.>rberet
tungen getrotf~D, um den Bau der Thell
strecke Vi.llach - SQchsenburg aogLelch In 
AngriI! zu nehmen". 

Dieselbe Zeitung, 1869: 
sieh, die l1enie Vltl1leh _ FranzenaIe~le b!6 
" ... die SüdbahngeseUscha1t verplUehtet 
:z:urn 1. September 1872 .. ferilg zu bauen 
und in Betrieb zu setzen". 

Dieselbe Zeitung 1870: 

"Der Buu-Unternehmung der Theilstrecke 
Villach _ Llenz wurde im Laure dea Novem
ber die weitere ausgesteekte Linie der ca. 
2,7 Meilen langen Strecke von Sachsenburg 
bis GreIfenburg übergeben. In der St.r:ecke 
VlitBch_Spittal wurden cUe Er'darbelten 
von ca. 400 Arbeitern. und 30 Fuhrwerken 
trotz des heftigen Schneefalles 11lrLgesetzt 
und bel 2b.OOO "Schaehtruthen Erdbewegung 
vollbrAcht, BO daß die Gellarntlelslung der 
aul dieser Strecke ausgeIllhJ'ten Erdarbel
ten 34.]00 SchachlJ'utben beträgt". 

"Villach-Franzensfeste, 27,fi7 Meilen = 
2Qg,14 km lAng. Der Unterbau wird fUr ein 
Geleise hergestellt, die Grundeinlösung er
folgt 1ür zwei GeleLsc. Dus Terraitl jlt b~ 

auf ca. 10 Meilen bereits erworben und bt 
der F.rwerb Lm AllgemeInen schwierig UJl.d 
kosLapil'lig. Das Baukapltol Jst Im Ganzen 

Ole erste Lokomollve der nahnlln1e Vl1l..Bcb-Fraozeasfeate Im. Bahnhof von 
LLenz, links der Turm der Spltalsidrebe 
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Die Lokführer der erSTen Lokomotive der Pustertalbahn; Bilder aus dem Naehlaß des Lokführers Peter Gandli'r, zur Verführung
 

zu 20,120.000 Thaler oder pro Meile "130.000 
Thaler vcru.n~~hlagt". 

"Bemerkwigen über besondere technische 
Schwlerigkellcn: Cbergang dcr Buhn vom 
Eisu.ckthal in das R1enzthal, vermittels einer 
Eisencomtrudion. ßrückenlänge: 4 öffnun
gen a }f,3' Lichtweil-e, 2 öfInungen <I 75' 
Liehlweite, 1 mfnung a 158' Lichtweite. 
Höhe über der Thil130hle IBO Fuß. 4 Tunnels 
Im nit'nzthal von 1.000, 185, ;;85 und 470 FuLi 
Länge, 5 eiserne GHterbrücken Im nrau~ 

lhale un-d l::war: 2 Hrückcn bei Oberdrau
burg über den Drnufluß von 210' und 2 Ofi
nungen a 100' Llchtweib:'. über den Iselfluß 
128' Lichlweite, über den Möllnun 2 Dff
nungen n 88,5' Liehtweile, über den Lin
serfluß (sollte wohl Lieaedluß heißen; d. 
~ch.) 188' Lich~weitc". 

Dieselbe Zeitung 1811: 

"Die Gcnehmlgung des Menenzeiger~ der 
im Bau betindliehen Sildbahnlinien Vitlach
Franzensteste und Si. Peter_FJume ist er
IoJg~, Die wirklichen Entfernungen betragen 
in Meilen \un der Milte de-!l Stat!::>nsplatzH 
Villach bis r.ur EinmGnduntl in die Brenner
blthn und zugleich MiliHirhlllteRtelle Fran
n:nsIestc 27,778 Meilen. 

"Ost!!rr. Südbahn: EnifInuntl der Pusler
thalbahn: Die ElsenbahnJlnie Villaeh _ Fran
zensIestc bt bercH~ sehon ~o gut wie voll 
endet. Die Rriickenproben auf der Strecke 
von Villllch bis Lienz werden in elni~en Ta
gen beginllen. lind miln kann mit Grund ver· 
muten. daß die Liuie von Lienz bb Fraß>. 
zeT1sleste der technlsch-polizeilichen Un1er
sucbung lIiichsteo~ unterworfen werde 

Die Strerke ViUaeh_Lienz (1~,75M.) wur
de bo,reltj am /i. Oktober Iahrhar, während 
je;ne von Licnz nach E'ranzensfejle (14 M.) 
<lm 25. Oktober fahrbar ~ein wird, und die 
Eröffnung der gan7en Pusterth..1lhahn von 
Viilach bis FranzensIejle für den Personen
und Sachenve.rkebr nut'h Mille r'bvember 
d. J. zu erwarl:en ist. Nur in Folg!' der wäh
relld der BuuausIührung von der Südbahn
Ge~ellschaft ~etrofIencn baulichcn Disp~i
lIonen. der sebr hedeutende.n Geld;:lpfer. die 
sie der Fort'ierung des Baues dieser Linie 
zuwendete. und dcr außerordentlichen L?i
s(ungen der Dauunternehmung der Sh'c-dle 
Lienz- Fumzensl'esle, Hügel, Sager und An
germaun, konnte di,,:>c unerw~rtet frühe r;r~ 

suchung nächstens unterworfen werde". 

gestellt. von Frau Me"na Gandler. 

"Die Südbahn hal gestern den er~ten Zug 
der Puster1halbahn von der Fest,mg Fran
zmsteste nach VUlaeh abgeht'n lassen: die
se Bahnstrccke wird am 15. d. M. dem Ver· 
kehr übergcbcn. An diesen Tagen wird u.uch 
auf liämtlichen Linien der Südbahn ein ver
einfachter Tarif einge!öhrt". 

"Nach der Mitteilung der General-Dlrec
tion der Osterr. Sildbahn-Gesellschaft lst 
dle 27,78 Osterr. Meilen JD.nge Bahnstrecke 
Vi1lach_Franzensfeste, durch welche die 
Linie Wicn-n::le~l mit der Tlr::>ler LinIe 
Kufs1ein _ Ilulshruck - Trient usw· \'erbun
den wird, mit den StaUonen VillIleh, Gum
mern, Pilternion-Fe1strlh:, Rothenthurn, Splt 
tal ;I. d. Drall, Sachsenburg, KJeblach-Lind, 
Greifenbur,(l. Dellach, Oberdrauburg, Nikols· 
dort, Dölsach, Llenz, Thai, AbfD.HersbD.ch, 
Sillian, Innichen. Toblach, NlederdorI, Wels· 
berg, OlD.ng, Bruneek, Ehrenburg, Vintl, 
Mühlbach und Fram:ensteste am 20. No
vcmber d. J. rür den Personen· 
und Güterverki;.>hr eröffnet wor
den ". 

Dazu schreibt Ignaz Konta in der "Ge
schichte der ElsenbahLlen": "Die PUlllerlhal
Bahn VIllach _ Fram:ensfeste durchzieht eIn 
an Nalursl;;hönheiten refehes Gebiet. Sie 
trlig1 in dcr Slrecke Villach _ Lienz den 
Charakter einer ThD.lbD.hn, von Lienz bis 
E'ranzen.~!este hingegen au~geliproc1;ell den 
einer GcbirgiSbahn. 

Das. Neiguntlu.verhäHnis der villaeh _. Lien
zeT Strecke ilbersteigt nIcht 1:200, wiihrend 
auI dcr Lienz _ E'rlinzen!>1e~ter Strecke Stei
gungen bis 1: 40 vorkommen. 

Von Vi1lach bis Lienz verläuft die Eahn In 
dcm von mächtigen Bergen umschlossenen 
Thale beinahe durctwus am linken UIer der 
Drau. Hier WD.ren t1ehr bedeuteude Ufer
schuLzbtlulen notwen-d!g. Au größeren Ob
jeden kommen in dieser Theilstrecke i1i€
ben Gltterbri.lcken vor, W<lrunter die iibeJ" 
dcn Liem:!luß beL Spittal (dle Lieser bEliI 
Spittal .1. d. Drau) und über die Dru.u bei 
Oberdrauburg die bed~.utendst.en sind. 

Von Lienz liuIwärts J~urt die Linie an
nins::1ich noch im ThD.Je, biS ~ie vor Lienz 
die Lehne erreicht und mit einer SteigUng! 
von I : 40 dUl'ch die GebirguchJucM bei Ab
!lIllersbach geführL wurde. Dic Bahn übeJ"
setzt sodann dIe DrD.u, wird his Unter-Vler
~ch!lch am rechten UIer d~rselben geführt, 
geht hier !lbermals auf das linke Ufer übeT' 
und erreicht bei Tohl<1.eh die Wasserscheide 
zwischen der Drau und der Rlenz. Von hIer 

geht die Bahn in der Thalsohle der Rien:l'l 
bis Wclsberg und sodann an der Lehne bis 
Brunecll, ....or wcLchem Orte dle Rlenz mit.
tel~ eines Viaductes überselzt wird. 

Von Bruneck bis Mühlbach dcn Charakter 
eln~r Thalbahn tragend, verläßl die Linie
 
ILnlerhalb des letztgenannt.en Ortes das
 
'RiP.-nzlha~ und biegt über die sogenannte
 
Schabserhöhe in das Eisackthal ein, wo sie
 
cndlich nu.ch der Cher&et1.ung des Eisaek
 
und nach Pass.i:rung der äußeren Forts der
 

. Festung FrD.nzenMes'\e in die Brennerbahn
 
einmündet. 

In der Strecke Lienz _ Fran1.ensCeste kom
men u.n bedeutenderen Objecten fünf Tun
nels und si €bzehn Gitterbrücken vor. Un· 
ter den Tunnels sind der LnmprechL~burj:!er 

Tlmnel unter den Ruinen der gleichnamigen 
Burg bei Bruneck, 300 m lang, und der Oeh
senhügel-Tunnel bei Schabs, die hervoI1'll
gendsten. DIe größten Gitterbrücken s.lnd je
ne bei der Uber-!letzung des Elsack bei Fran
zensfeste mit sieben OHnungen, der Via-duct 
beim AUBga~ am der Franzensfeste mit 
sec~ öIlnungen, dIe Wallerbach-Drücke bei 
Mühlbuch und endlich die fl.ienzübenetzung 
hel Percha. Aus strategJschen Rtiekslcht€n 
mußlen die GItterbrücken v:)l und h!I1ter 
de1' Fram:ensIe~tc Zulll Einziehen eingerich
tet werden. 

DIe Strecke Li ...n1._FranzensIeste enth!:lH 
auch mehl"ere gewölbte Drücken von [;Tb
ßerer Spannweite, unter denen jene übl!!" 
den Furkelbaeh bei Olang hervorzuheben i9l. 
In dieser Streck!' warE'n ferner aueh längs 
der Druu unlJ Rienz UferschuLzbauten und., 
Flnßcorreetionen von bedeutendem Umflinge 
nnthwendlg". 

.sdlon knap1'l 11 Jabre nll('h der Aetriebs
t.lnlnahme, nämlich im Herbst 1882, suchte 
e!I1 verheerendes Hochwasser das Oberpu
stcrtlil heim und richtete a.n der Thlhnlinde 
schwerste Schäden an· Noch lIrger wW"de 
die Streeke 5pittal a. d. DrD.u _ Inniehen. 
im Seplember 11165 betroffE'n; ao m Stellen 
war sie unterbrochen, uml ihre In-!ltan-dset
zung nahm Monate il"l Anspruch. K......um aber 
waren dic vordringlicbsten Arbeiten bl!en
det, bruch im August 1966 neue~ UnheLl über 
O~ttlrol hereln IIDd wieder wurde ilie Pu
~teTUl.lbahn schwer in MltleldenBchaft gezo
gcn. Siehe hiezlI die Bildel' der folgenden 
Sehe! 
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Hochwasserlchäden an der Bahnlinie 

im Pu.tenal im Herb.t 1882 (1, 2, 31 

und im Helb.t 1965 (4,5) 



p 
Oitttr<lhr Helmatbllttel' Ostt1l'oler Bote	 3(1, Jahrgang - Nummer ID 

Olga Lamp: 

Die Grundablösen für den Bahnbau im östlichen Pustertal nach den Verfachbüchern der
 
Gerichte Uenz und SilrlGn
 

Vor hundert Jahren nahm das Pustertal endgillUg Absehicd von d'cn trautcn Posthornwcj~en, denn auf clsernen Wegcn 
kam eine ncuc Zcit dabergebraust und brachte Uv,geahntcs mU sich,"Eln Jahr ZUVJr haHcn die Grundablöscn für den BahnMu 
begonnen. Da dlc k. k. pri". Südbahngescllschaft gut zahlte, gaben damals die meisten BeslLzer für die projizierte Trasse gerne 
etwas Grund her, abcr niehL alle. Im Geriehlshezirke Lienz war es Joharm Öberhueber, welcher die gröllt.c GrundfViehe zur 
Verfügung Etellte. Do.s abgetrctene Stück umfaßte den Löwenanteil des einstigen Hofgartellll, der über das heutige Bahnhofge
b:lurle hinweg bi.~ zur Drall reichte. 

Weiters sei vermerkt, daß es 1870 in den Landgemeinden noch vielfach "Kreuzlsehreiber" gab. Für diese scheint bei Ablö
~ung~vertri\gen Und QuiHungen ein Namenschreiber auf. Grundablösungskommissär war der Innsbruekl!r Rechtsanwalt Dr. K.lrl 
Felderer, Aktuar (Gel'lchtSl'iehxeiber) Adolf KupferschmIed. 

ßeslUtr - Art der 8<1&1Itl1 Ahlilsunpbelra, In Gulden (fi) und Kreuzer (x) 11. W.	 n 
Nllr~D.ch, n •	 Jo.el Baumllarln.,... MlIllhapt - Ackcr "'.Mlnderl. ArIna Sehl~mmer - WieseNörsaeh - Weg, Laue I)elchtcs Gewluerj unentllelUlch	 "..Peler GII"'S...., Stauden.ehneider - Acker	 1UPani Plantz, Hrttere,l' - Acker, WIe""	 22m Jakob Zeiner, Nußbaumer - AckerJakob Mair, Binder _ Wiese	 ,"00 Mlnderj. F,ranll, Anton, Jo.er und Pder ..IalIner, Hol-
AlIIon Glr~lmayr. Senrter - Wiese, WIesrain Acker 12M 30	 '" 

derer - AckerJohann PIehier. Auer - Wien, Ellarien, Acker. Aus,	 ."Pl>kr Mo~e. - AeklerWeide, Nadelwald 2.~lI:l U MlDderj. JOld aJl4 Clellla lIJlbrurkr - Wien, Acker '" " 
JOlier Truhehnill. TUU _ Wiese 'DB 70 JOlle' Prandnler, !liAehde _ AckerAllton Han~er, Eder ~ Acker, Wiese 

'M "	 ThOmllll Fnnk _ Acker ...'"". ..
Jakob Lerehu - Wiese, Erlenniederwftld DarUml Mel.... _ Acker, Wlelle
Gemebtde Nörsaeh - Laue mit Damm, Laubwllld, Weide,	 ."'" JOler Malr - Acker. Wlue	 'Q 20Aue, öde. Sandbank, Steingeröll lD1ent le1ULel1 AntOD Freund, WaLllehe.r _ Acker, Wleee onAgathe Han~er. Mull....er _ Wiese, Acker, WllId :JUTJ ,80 JlIIC' BlidenwiDkler, S'alller, !:itrtbaeh _ Ae.ker " JObenn Korber, Korter _ Wald, Acker Johanll WD.II.,"~teln",r, Puleg",r _ Aek:llr
Mltel8entum des Johann Korbe.r und der GemeJnde NIlr- ""3m Andren Anllennann _ Wiue '".• '" 

IBch - Laue UntnlaslWeh ~,Jour Stooke•• Obullnder _ WIes",Martln 8aeher, MD.urer _ Weide	 "" '" JOI'" Stampfer _ WIese	 ~. 23MD.rtln Stlraganz. Albernlll _ Aue	 " ..'22 JOII." Heldlluberger - Acker	 ~ JOfIel Linder, Gaudi ._ Aue	 'N" .. JlIharua Ober'orcher. Tondi - Acur	 .. 
Nlkohdorf,	 L......DS prwller - Arker .."" 
Gememde Nikolsdorl lUId [lnnbauTenlu - WSI, Laut. BOr,erall·lnl 0. r Sft '.lIls eb 0. U, 

Erlenwald, öde. Aue, Dcaudaßlm, Laubniederweid Mlnderl. l/inas, And••, Anion, Frandlllu. Leoiliardla I,.ln
der. lJeu - WieseLenllberll'	 '000Anion Kne~. lJ.en'l - WIlle(: 

Peter KasnHzer, MD.nÜlallS _ Wiese MlDderj. JOlera ROller, Lien. W1eae "",
DarUm. UntUllchwetger - Wiese	 Johann Hoter, Lien.. _ Wle.e '"	 .." .1user glelner - Wiese	 VlktDr Wlnner. Lien. _ Wiel8. Heuat.del 10~4 'lI '" l"eler WaldDIll, Gomlll V(ln M1ehaehherll - HeUlehupte.,	 D.rtlml M ..dllng, Lien. _ Wle~e 

WI<o~e	 
'" Jour T:!;ebQri.ehellthaler, Lien; _ W1ele ".'00 

FrllllZ natner. Golzenhot - Weide "" Jo.er Mayr. Lien.. _ WI~5e 112{l 50 
AndrA I.Ibl><eller, Ezel~herger _ Aue ...'''' JOhaftD Weln,larlner, Dlillaeb _ Wiese 137S 

J05d Palla~~.. r, DlIl ....eh - WIese. Acker m 
Ornller DrenhD.n~erelli In den GemelndaD Jllser Wldmatr. Lienz _ Wien. Acker 23~0 
Lenllberg, Görtsehaeh~Oödnaeh,	 J05d Wald.... r. Lle..s _ Wie5"', Acker '00'

JlIsd <:Olrstma,.r, Lien. _ Wie..e 1300
Lengberg - Drnud~,mm. Aue Andrea~ LI111lIer. LI..",. -. Wiese
GÖrt.Bchaeh-Glldnseh - Aae l!Ieba~dsn Malr. ObernUlsdorr _ WlUt m" ~ 

M1..d.. rJ. Johall" 8aue.r, l.I"'n.. _ WLeae 
Dölsaeh; -	 JOi8' aauer, [Jen:r. _ Wiese '22'23. 

Jakob zel..er, Ob....nu••dorf - Wlne	 ~.Joser Bacher - Aue	 1~4 lltl Jllhann ltainer. Liens - WleteMD.l'l!ell POlsenia: - Aue, Wiese	 :Ho? 20 
Bl1r,letal1~lntol,,".s"lIl~eh.U. VOl"'tand, A. a"e" - W..g m." m

Joser Pronter - WIese 
Pckr Zimmermann - Aue	 ''''' .. 

". 22 Gls Dsl.Fi se I", re I. 
AIIdre". Amorl, Laekner _ Wlelie 
Johann Oasser. Lex - Wiese '" " JOlId Glao..1 len. lind lun.. - Eo!.'lchildl,;un,l we.l::en ri-Jose[ Welngarlner - WIese '" JRnD.Z Eder _ Wiese, Aue M' "'" Icb.erelDachlellen	 ...

l11~ 
AlIIon Karabaeher - Aue, Wieso.	 22' .. LI .. nl.Jn.er Siurker, Sonnenwender _ Aae, Acker, Wlaae '11 Dl 
ManeIl Weingartner - Aue ~~ 4~ Franl Wenl.lsllb. Wlnkl.,rn - Wiese, )',[5u"r 2080 
Jakob Mo~cr - Wiese. Acker &31 80 Eduard v, "lbler, Llea:r. _ Acker, WIese ~SOO
Ballhuu Oberblehler - Wiese, Aua 483 80 Johann Amer, Lien" - Wlrtseh"ttsg..bliude, G"mO.egarten ".Marllo Arh"rner, Malr - Acker U53 40 BOtjerau-Bew.ll.~liCrnIlJIllvercl... Llea:r. - ElnstelgOUnung,

Peter Weinllariner. Kader - Aue, Wiase Blidstllekl, Acker, Wiese, Ufer als öde ...
 
Chrl.llan UnterluKllauer, Sebulter _ Wlelie <0. ..	 Fran" Mayrl, Lien.. _ Acker. Wiese 214 SO " Johann Idl _ Acker	 Vlk'Of Wanne,r. LleDz - Wle~e öde 595 30... '" Mluderj. Johnnn Walnlg's"he Kinde" .Josd, Mari... Sl.D.dlllemelnde Lien.. - Feldweg, Weg, 16etnuß, Müblbach. 

EUsabdh IStrau$j - Aue, Sumpfwlelt. Wlue öde, Weg nach AmIach, Feldweg unantlaltlleh... " Andrea. Wlnkler, J'rank _ Aue, Wiesc 244 'XI Andee.D.'" Rob'r"eher, Sehlognuiir _ Acker, Wiese nmt 
Illnu PlaDkensteiner'sehe Kmder. Guserlut - Aue, Wlaae Mauer, öde 10138 ltO22. " Johann Welnllarln". _ WI"se 1003 'lI Johann Oberhuebe... Lienz - Ut...r, Wle.e, Acker, Pech_
 
Josd Wuroll!. Tlltebler _ Wiese .m 22 hütte, Feldrain, WIestl, Schuppen, Wirtschaftsgebäude,

Marlln Grle~smann - Wlelie 7811 70 Gemüsegarten, Sommerhaus, Blldhüttc, Gla~hau.,
 
PlorlD.n Bildenier - Wien. Aue Branntweinbrennerei 52520 :u
 
Geruelnde Dilluoh _ w"!> unen tlleltlleh 11181113 OanMr, Uena _ Wiese Aekcr .00.
"" P'urplrnude DlUueh _ Wlase. Alle. öds Pranz Dnxer. Llenz _ Wie~e Aeker
 
J)lIm1n1kus Kellar - Aue ". .1l1lier Glrslmalr, Lien.. - WIese, Acker ".
. "" Joser Hofer. Lien.. _ Wiese, Acker	 ."
Görhel.. eb - Oll dna ah,	 Andren Jauler, Lllln.. _ Wiese 

Andren Mder, Llenz - Acker 
".".

Ge"'e.h"'e Ullrl~rhn.h+Hlldnseh - Weß- lind Bliehfliehe. unentlltlUleh	 '5OJobann ThalmaßD. Llenz - Acker, Wiese	 447 flOAue. Debaolbach Georg Hofer, Llenz - Schotter, Wiese, Acker. FeldweIl 1600
M.r~hl I.ed..rer. Blnoler _ E~llrten ".... .. Franz Gland, Lienz - Kabisgarten	 MB 4ltJ"our K:uen~ _ Acker. Wislil	 1W2 ~o Andren Rudner. HormUller - HausgartengrUnd ...
Nlkolau" 14.... ""..le. KLlhn _ Egart .." m, ..	 Anton SeJmeider. Llenz - Acker, Wle~e 404 2~ 

Jakob IUlarkcrlll', Lliloz _ Wlelie	 1603 ~oStr I b D. el._ Hörla eh, 
Jo~er Egger, Schlelter - Wiese, Seholter 20ß 

Hen'eiDde Strlhdl - FslClwSll une'lltlilltl1.ch MaUhlls M"lerl, Pntrillsdorr _ Wiese 
AAGrell "o"doder. Hsussr - Wlelie JOIer R1enzner, Wlt( in LelllaDh - Weide, WIeSlI, Schoiter '" 
J"05er Stehur, SUihaeh _ W1ue ".. Domlnlkaoee-F,ranenkonvent Lien.. - Schotter mit Ge1m.	 '" "' 
Fder Stltmprsr. 61srrD.D. <l"rlaeh _ A('.I,e,·, Wje~e Zz:l2 lltl büsch, Weide, Weide mit Holznutzen, junger Lilrchen-
AAolftll K..1o...r, <:Ollrtadl _ Acker W4~ 80 , wnld 1176 83 

Josd Glanzl, Llenz _ Acker, Wiese 
Unl~rnnsli<lnrr; J ...er Albert Kranl&, I.. k. PostmeIster, LleDZ _ Acker. ".

Wiese. Weide mit Holz	 .... 
Gt"'elnde Nusdod - W"i!rlacttsß unentlleillich S1. Andre.. Ptnrrpr"Omle. Lien.. - Acker, Wiese ,"00 
Iskoh Mo... r, MUt"""rs",,,r, Dlliliaeh _ Acker D13 80 Michael Felderer. Llenz _ WIen L11.'! llO 
Alh"l Meier. WasleI. 81rlbadl _ WLese 13'1 00 Baltha~ar Fßrhar.ter, ).Jen.. - Acker, Wlelie 
Jo"a.... Hehlenber...... 'Ieulf"'l - ",ue. Wlelie	 Jobann Engl, L en:r. _ Acker, Wien ,,'"M' ..
MSlt1ll1l PUDdD". Ab.le _ WI..e Anna, Witwl'I Kranz. UeTlIl _ GD.r!ell
 
....k. Sehl.....met _ Wlus ""  MlnduJ, An'OD Malr'iehe Erben - Acker, Wlose '"'""
"" ..	 

N8~h.... N..mmlf fonl4lh:unlll ...llach bis
".

Arnbach 




